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^ G ^ 3ntelIigenMlt zur Laismcher Zeitung. ^ „ .
(«»«—2) Nr, I «»7 «v.

Edikt.
Das k. k. ̂ andrsgericht in Laibach

gibt im Nachhange und mit Bezug
auf daö Edikt vom 20. Fcbrua,
l. I , Zahl 38lj, bekannt, daß sich
die darin bezeichneten Obligationen
nachträglich vorgefunden haben, da-
her e5 von der Einleitung der
Amortisirung derselben hiemit ab-
kommt.

K. k. iiandesgcricht Laibach am
18 März^l8«U.
" (567 ) " " ' Nr. 133.

Edikt.
Von dem l. k. ÄezirlSamte Seno»

selsch, nls Gericht, wird rem uubekauui
wo liefindlichen Oeoi^ Wiverwoll und dcŝ
sen ebenfalls unbekamilcn Erben unler
Vertretung eines aufgestellten Kurators
hiermit eriimert:

> ' Es yal'e Äl'ton Slivor von Seno»
selsch wider dieftldcu die Klage auf V l i -
jäyrung. und Ellofchlucrflärun^ einer in«
tal'ulirleil Post pr. 440 fi. l!. .«. l:. l<!,l)
l ' l i«^. 20. Jänner 1804 Z. 133. hier.
amlö eiiigebracht, worüder zur ordeulli-
cheu mündlichen Verhaudlung die Tagsaz
zung auf dc»

13. A p r i l 1864,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29 G.O.
hitramlS angeordnet, nnd den Geklagten
wegen ihres undelanuleu Aufenthaltes
Herr Karl Pemscher von Senosetsch al«
l'uiu!»,' zu! ucluiu auf ihre Gefahr uud
Koste,, bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
Ullsiändiget. daü sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder sich emc,,
anoern Sachwalter zu bestellen uno anher
namhaft zumachen haben, widri^ens dicse
NtchlSsache mit dcm aufnestelten Kurator
verhandelt werden will).

ss. k. 'Sc^irksamt Senoselsch. als G l .
licht, am 29. Jänner^ 1864.
M—I)" " ' Nr.' 3887.

Edikt.
I m Nachhange zum »ießämtllchen

Edikic rbto. 28, Jänner l. I . . Nr. 1182.
wird hisMll kund gemacht, es seien die
nut dem Vescheide vom 28. Jänner
!. I . . Nr. N82 , pclo. 525 fi. «. ». e.
c»uf den

16. M ä r z nnd
16. A p r i l d. I .

angeordneten ereknlwen Feilbittungen der
N^alltät Uib.'Nr, 32 ucl Kaltenbruu als
abgehalten erklärt worden, unt) ts wtlbt
lediglich zu der ans den

18. Mai I. I.,
Vormil t^S 9 Uhr hiergelichts angeord^
netcu dritten Felltiictun^ geschritten wert>en.

K. f. städt. deleg. VezirtSgerlcht Lal.
bach am 16. März 1664.
^ 5 Ü y " ^ "3913?

Edikt.
Vom k. t. städt. oeleg. Veiirlsgerichte

ln i!aibach wird diemlt lund gemach!:
Es sei üder das Ansuchen der l. t.

^inanzpiolnralur iu Laibach nu«'. des
Hoden AerarS und des Gcuudenilastungs'
fondes qegen Josef Iappel von Ig^dorf,
Haus'Zahl4. N^ln. 15 ft. 58 kr. <:. «, <-.
in dle öffrntliche Vetsteigerung der, dem
Lehtcrn gehörigen, gerichtlich auf 247 ft.
40 kr. öst. W. geschälten, <m Grundbuche
Auers^crg 5u!» U:b..Nr. 167. und Nlls..
Nr 136 '.'0tkommcnden Realität blwil-
Ügrt. uno zu deren Vornahme die drei
Oeiwillungen auf den

11. M a l .
N , Juni und
13. J u l i l. I . .

jedesmal oon 9 — 12 Uhr Vormittags.
,„ der dießgerichllichen Amtslanzlci mlt
dem aüglordnll worden, daß die fcllzu.
bltlende Ncalilät bei der ersten und zwei.
ten Feilbietuug nur um ober über den
SchnpnnaSwlllh, b,i der lltzll,, Feilble-

lnng aber auch unter dem EchähungS'
werthe rem Meistbietenden hintana/ge,
ben werde.

Der GllMdbnchSellrakt, die l'izltli-
lionöbedingüifse uno das Schäßilug<?pro>
loloU lönnen in den gewöhnlichen Amts«
Nullden bci diescm Gerichte eingesehen
werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht La>.
bach am 15. März 1864.

(556—1) Nr. 3835.

Edikt.
Vom k. k. städt, dcllg. Vezilk^l-

richte in .̂'ail'ach wird im Nachhangt
zmn difßämllichcu Edikte uom 12. Jän-
ner 1864, Z. 359, bekannt gemacht, daß
über Ansuchen ocr l. f. Finanzprollnatur
Laibach, no«.', des hohen Aer.uö und deö
GrundenllastungöfondeS rie dritte cxckil.
live iZiilbielung hi'nstchtlich der dem Lu>
kas KoSjek von Unlergamling gehörigen,
im Grundbuche Michelstüllen «uli Urb.»
Nr. 722 poikommenden 3lea!iiäl auf dei,

11. Mai I. I.,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts übertragen
werde.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lai<
bach am 14. März 1864.

(557—1) Nr. 4l65.

Edikt.
Vom k. k. städt. delcg. Vezittögnichte

in Laibach wird im Nachhange zum dieß-
ämlücheu Edikte vom 6. Februar 1864,
Z. 1818 , bekannt gemacht , daß über
Oilwerständnib beider Theile die auf de»

30. M ä r z und
W. A p r i l l . I .

angeordneten Feilbielungen der dem Jakob
Sagur von Iggdorf gehörigen, im Grund»
buche Sounegg ^ut) Url'.'Nr. 162. Nellf.«
Nl . 132, vorkommenden Nealüäl alö
abgehalten erklärt wecocn, und daß ledig»
lich zur drillen, auf den

4. Iuui !. I.,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichis angeord»
uettu Feilbietnug gcschrülen werde.

K. k. stäot. oeleg, Vrzirk^grricht Lai-
bach am w , März 1864.

(497—3)

Casino-Anzeige.

^ Dcn verehrten Mitgliedern des Easino-Vereines ^
^ wird hiermit bekannt gegeben, daß am A

z Mittwoch den 6. April l. A ^
^ in d n Vereinslokalitäten ^

naasi &&&&
abgehalten wird, der nm acht Uhr Abends beginnt.

Von der Easino-Vereins-Direction.
3aibach am 16. März 1864.

(500-3)

Das Höchste in der hygienischen Kosmetik
gcgcn das Ausfallen und (5rgvaucn dcr Haaic und für dcn Nachwuchs derselben

uci Kahlköpfigen leistet
5 l . ^ l a U ^ ' » k. k. prioilcgirte

Mcditrina - Haarwuchs - Krasipomade
in Pcrbiudu!^ mit dcm gleichnamigen

Orientalischen Haar- nnd Vartwnchs - Wasser,
welche nach dem chemisch - analytischen Untersuchungsbefunde des f. l . Wiciitt'
^auocsgcrichts-Chemilcrö, Professor tikchinslty, aus einer schr glücklich gewählten
Mischung von ncntvcücn, dcm Haarschaflc ersprießlichen Stoffcn dcicitct sint>,
die nach dem hcntigcn Stande dcr'Wissensäinft und Erfahrung nicht allein förderlich
für dic Erhaltung des Haares gelten, — also d a s A u s f a l l e n d e s -
s e l b e n v e r h i n d e r n , —sondern crfahniligsgcmäß dic periphcrischc Z i v
lulation anregen, sohin folgerichtig auch die naturgemäße Entwicklung dcr Haar^
zwiebcl, — das ist den N a c h w u c h s d e r H a a r e b e w i r k e n .
Dieselben sind pr. Ticgcl odcr Flacon zu » st. ̂ O kr. öst. N3 . gcgcn Post'

Nachnahme zu beziehen
im Zen t ra l -Depo t deS V « . F K » I l ^ i n W i e n ,

Wicdcn, Hauptstrassc Nr. 37 , und in dcr
k. k. Hof-Apotheke.

In Lmbach einzig allein in der Handlung dcöHrn. Ht t l l . l i l ' t t ^ l l t t n i t / .

f2203-6) Geulttst, attestirt und empfohlen von vielen berühmten Autoritäten der Medizin!

I jgduhm^ Dr. Beri i iguers nroinat Kronengeis t jf
\(K/jB^i (Quinte««« JBM .»c Cologne) ^ L ^ V L ^ f^ I
• T K p ^ f J l f P ^ S ^ J bewährt sich nicht nur a I« <!>» vortreffliches Hieehwasser, welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt, sondern %
\ ^ ° f l s s " ' * - ̂ * a u c h a l s e i n h e r r l i c h e s m e d i k a m e n t ö s e s U n t e r s t ü t z u n g s m i t t e l , u n d i s t e i n e w a h r e W o h l t h a t Tür a l l e '&
t Personen me au Konsweh und Mig räne leiden. ^ Von anerkannt grossem Nutzen bei Seh wache-Z us täiule u des Nerven-Systems ^
•• und der Vcrdauiinirs-Urgaiie empfiehlt nich i l P . B e r l n j f U f f r ' » k. k. a. priy. K r o n c i l { | e i i t als ein wahrhaft schätzbares und 5
I werthvolles Hausmittel; dem Wasdiwasssr beigemischt, stärkt und belobt es Kopf und Augen urid verleiht dor Haut elastische Weichheit j |
• und jugendliche Frische. • •. . ' jg

I pCl M«* D' BORCHABDT- ßfP |
I K*Zm aromatlsdi-Biiert.Kräutei-Seire. "*•»«»• 1
: Jahre 1 M O 3 . 1 ' I .*
'• Die Mtv B o r r l i a i * ( l t * s c h c k k a. priv. Krauter-Seife ist ein vortreffliches Mittel, dio Haut zu s t ä r k e n und gesund zu er - j |
I halten; sie ist unbestritten das B e t t l e , ^ * i» ( l i cfm Fa«'»»e gclielVrt werdfin kann, sowohl gegen die so lästigen Sommersprossen, |
! LcluM-flecken, Sonnenbrand, Puslcln, Pickeln, Haiilblüschen etc alsw.e auch /,ur Erhaltung und Herstellung einer reinen, geschmeidigen . |
: ' [jn„| in kralliger Frische und belebtem Ansehen; ^

I s | e eignet sich gleicliinlls mit grosser Erspriesslichkeil zu Bädern jeder Art. |

: Das glückliche Resultat einer vorgeschrittenon, sorgsamen, wissenschaftlichen Erkenntniss sind die privilegirten - |

I Ä Dr. Hart-ung'8chen Haarwuchsmittel, ^mm\ $
I ^ o o ' ^ ^ V Tiestimmt. sieh zur rationrllen Haarkultur in ihrpn Wirkungen gegenseitig zu ergänzen; dient das /yc ^ t f w / M i

• J * A » . I '"'• C o n s a r v i r u n g und zur V e r s c h ö n e r u n g d e r H a a r e üherhaupl, so ist die ^ S t a Z ^ Ü ^ l |
• n̂ BSr J Kpiiuler-PommBe ife^^^lffl ?
\ tyfl/l$0W ™r W i e d e r e r w e c k u n g und R e l e b u n g d e s l l a a IMVII c h s n . s a n g e z e i g t ; e r h ö h t e r s t e r e s die E l a s t i i : i t ä l M m l S ^ r a f t f l ] H | l p 'A
" ^flPI ^ I uncl f a r h e ( l e s IJaares, so schützt letztere vor dessen frühzeitigem Erbleichen und Ausfallen, indem sio d e r ^ g O ^ - a B J E |S
| [g^UCLOSp Epidermis eins.-, neue, wohlthuende Substanz mittheilt und die Haarzwiebeln auf so kraftvollste Weise nährt, ^ C K S S S p ^ |
j ä H * 5 N k r . dass sie zu f r i schem Wimhse rogenerirt worden. o 8 5 NKT^ j ;

! BH^* Alleinverkauf zum festgestellten Fsibrikspreise fiir die Stadt l i a i l i a c l i bei |
\ Johann livaschmrüz und Ilmnig & i&oschüsch, sowio auch für cnii: Karl |
i Krisper, Friesncli: Apolli. W. Eichler, Ulyr. KiMslrilz: Josef Litschan, Klagenfurl: Apolh. yl/oj> Maurer j
! und Johann Suppati, Krairibur<r: Franz Krixpcr. Ncustmlil: Apolh.' Dom. Rizzoli, Spital: /?, jWisw? j
! Wallar, Villach : Jlaf A. FAr*/, in Wippjich : J . Ar. Dollen*. ' jj


